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Anlage 6 
zu vorstehender Anordnung

Mustervordruck für den Antrag auf eine Preisbewilligung.
Firma .................................................................................................................
Betriebsnummer ............................................................................................................................................  Datum.........................................
An pp........................ ..........................................................................................

Betr.: Antrag auf Preisbewilligung für Waren-Nr..................................... ;...........................
Ich [wir] übersende[n] ,

(siehe Abschnitt B Ziff. 5 Buchstaben a bis c bzw. Ziff. 6 Buchstaben a bis d)
Über meinen [unseren] Betrieb und das Erzeugnis mache[n] ich [wir] folgende Angaben:

1. Art und Menge der hergestellten Erzeugnisse oder ausgeführten Leistungen: (abgelaufenes Geschäftsjahr)
2. Derzeitiger Stand:

a) Belegschaftsstärke d) mithelfende Familienangehörige
b) Arbeiter e) Lehrlinge
c) Angestellte f) Umlernlehrlinge

3. Durchschnittsstundenlohn: (unterteilt in Fertigungs- und Hilfsarbeit) (laut Tarif)
4. Tatsächlich bezahlter Stundenlohn: (gleiche Unterteilung wie 3.)
5. Nach welchem Tarifvertrag wird entlohnt? / Ortsklasse
6. Vorgesehene Produktionsmenge des Antraggegenstandes pro Jahr: (oder Quartal)
7. Sind für diese Erzeugnisse bereits Preisfestsetzungen erfolgt? (wenn ja, wann, von welcher Stelle und 

welche Aktenzeichen)
8. Ausführliche Begründung des Antrages:

(Hier ist besonders aufzugliedern, welche Kostenarten starke Veränderungen erfahren haben und welche Ur
sachen hierfür maßgebend sind, z. B. Veränderung der Materialeinstandspreise, höhere Aufwendungen für In
standhaltungen gegenüber dem Vorjahre, Veränderungen der Durchschnittslöhne usw.)

(Unterschrift)

Anlage 7

Kostenverteilungsbogen
zu vorstehender Anordnung

Kostenarten
Zahlen d. 
Buchhalt.

Material
bereich

Fertigungs
bereich

Verwaltungs- u. 
V ertriebsbereich

Spalte 1 Spalte 2 Spalte 3 Spalte 4 Spalte 5
1. Fertigungsmaterial
2. a) Fertigungslöhne

b) Fertigungsgehälter
3. Gemeinkostenlöhne

a) Urlaubs- und Feiertagslöhne
b) Löhne für Instandhaltung
c) Hilfslöhne

4. Gehälter
5. Gesetzliche soziale Abgaben
6. Hilfs- und Betriebsstoffe 

(aufzuteilen nach Schwerpunkten)
7. a) Sonstige Kosten (Abgaben)

b) Reisekosten, Büromaterial, Porto usw.
8. Mieten
9. Abschreibungen

10. Kalkulator. Einzelwagnisse
11. Kalkulator. Unternehmerlohn
12. Summe Zeile 3 bis 11 

Gemeinkostenzuschlagsätze in Prozent
13. Provision
14. Lizenzen
15. Verpackung
16. Ausgangsfrachten
17. Umsatzsteuer
18. Sonstige Sondereinzelkosten
19. Summe 1 bis 2 + 12 bis 18
20. Aufwendungen

(Gern. Verlust- und Gewinnrechnung)
21. Differenz zwischen 19 + 20 (Ist zu erklären)
Formel für die Errechnung der Gemeinkostenzuschlagsätze in Prozent:
1. Materialgemeinkostenzuschlag:

2. Fertigungsgemeinkostenzuschlag:

3. Verwaltungs- und
Vertriebsgemeinkostenzuschlag:

Spalte 3 Zeile 12X100 _
Spalte 3 Zeile 1 ~ #/9

Spalte 4 Zeile 12X100 _ t 
Spalte 4 Zeile 2 a + b — * *
Spalte 5 Zeile 12X100__________
Spalte 3 + 4 Zeile 1, 2 + 12 = 0/'


